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REHA. 
MACHT‘S
BESSER!
DiE iniTiATivE
Reha. Macht’s besser! ist eine initiative für 
die Zukunft der Reha. Sie wird getragen 
von über 200 Reha-einrichtungen und Ver-
bänden der Reha-leistungserbringer. 

infoRMiEREn & MiTMACHEn
Auf der Webseite und in den Sozialen Me-
dien können Sie die Ziele von Reha. Macht’s 
besser! unterstützen: mit ihrer Stimme und 
ihren Statements. Machen Sie mit! 

WEiTERE infoS finDEn SiE unTER
www.rehamachtsbesser.de  

        @rehamachtsbesser 

        @rehamachtsbess

iMpRESSuM
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SiCHER iST AuCH: 
REHA BLEiBT WiCHTiG

Rehabilitationsmaßnahmen sind eine unverzichtbare 
Säule der Gesundheitsversorgung, daran ändert sich 
auch in Corona-Zeiten nichts. Besonders bei schweren 
erkrankungsbildern ist Reha erforderlich und unauf-
schiebbar. So gelingt wieder die Teilhabe in möglichst 
vielen lebensbereichen und eine selbsbestimmte le-
bensgestaltung.

Sollten Sie dennoch unsicher sein, ob Sie eine
Reha beantragen oder eine bereits bewilligte
Reha antreten sollen

 informieren Sie sich auf der Webseite ihrer Reha-
 einrichtung über deren Corona-Schutzmaßnahmen

 fragen Sie ihre / n behandelnde / n Ärztin / Arzt
 nach ihrer / seiner einschätzung

MEDiCLin
Okenstraße 27
77652 Offenburg
www.mediclin.de/reha-in-corona-zeiten 

in KoopERATion MiT DEM BDpK 

GAnZ SiCHER! 

REHA in CoRonA-ZEiTEn



Darauf können Sie sich verlassen!

Auch unter Corona-Bedingungen bleibt ihre Reha wirkungs-
voll und läuft unter den aktuell sichersten Voraussetzungen ab. 
Alle Reha-einrichtungen treffen umfangreiche Corona-Schutz-
maßnahmen und gestalten zugleich den Reha-Aufenthalt für 
die Patientinnen und Patienten so angenehm wie möglich.

denn die Reha ist und bleibt wichtig für alle, die sich im An-
schluss an einen Krankenhausaufenthalt oder im Rahmen 
eines Heilverfahrens behandeln lassen müssen. im gemein-
samen Bewusstsein für die besondere Situation – von Mitar-
beitenden der Reha-einrichtungen ebenso wie der Patientin-
nen und Patienten – ist die Reha sicher.

Zu iHRER SiCHERHEiT:
ALLGEMEinE REGELn
unD BESonDERHEiTEn

Auf der Grundlage der empfehlungen des Robert-Koch-
instituts haben alle Reha-einrichtungen regional mit den 
Gesundheitsämtern abgestimmte, individuelle Hygiene-
Konzepte entwickelt.

Zu den allgemeinen Regeln, die auch für Reha-einrichtun-
gen gelten, gehört das Tragen eines Mund-nasen-Schutz-
es und eine gründliche Handhygiene. ebenso kommen 
bauliche Maßnahmen wie Plexiglasscheiben als Theken-
aufsatz an der Rezeption oder in der Cafeteria zum ein-
satz. Zudem wird mit Markierungen und Warntafeln auf 
das einhalten der Abstandsregeln hingewiesen.

BESonDERE SCHuTZMASSnAHMEn

Je nach Region gelten für die Reha-einrichtungen unter-
schiedliche behördliche Bestimmungen und Auflagen. 

DiE WiCHTiGSTEn MASSnAHMEn SinD:

 Sämtliche Räume und Geräte werden regelmäßig
 gründlich gereinigt und desinfiziert.

 Mahlzeiten werden entweder auf dem Zimmer
 serviert oder in Schichten im Speisesaal angeboten.

 Viele der sonst als Gruppentherapie durchgeführten
 Verfahren gibt es jetzt in Kleingruppen oder als 
 einzeltherapie.

 Manche Klinikbereiche wie das Schwimm- und
 Bewegungsbad werden nur unter strengen Auflagen
 oder gar nicht genutzt, da die infektionsgefahr nach
 aktuellem Wissensstand zu hoch ist. 

DAS WiCHTiGSTE:
SCHuTZ DER pATiEnTEn

GuT AufGEHoBEn!

So GEHT REHA AuCH WÄHREnD

DER CoRonA-pAnDEMiE

AnTRAG unD GEnEHMiGunG

Bei den Kostenträgern – der Rentenversicherung und 
den Krankenkassen – gibt es wegen Corona derzeit 
keine besonderen einschränkungen bei der Genehmi-
gung von Rehamaßnahmen. Auch eine noch nicht an-
getretene Reha kann nachgeholt werden. der Bewil-
ligungsbescheid ist in der aktuellen Situation 9 Monate 
gültig.

AnREiSE unD AufnAHME

Vor Beginn der Reha wird in der Regel ein Corona-Test 
erforderlich und bei der Aufnahme wird eine umfas-
sende eingangsuntersuchung durchgeführt. ihre Reha-
einrichtung informiert Sie rechtzeitig über alle weite-
ren details.

in DER REHA

die Therapien werden während Corona weitgehend 
normal und ohne größere einschränkungen durch-
geführt. neben den allgemeinen Regeln (Maske, Hy-
giene, Abstand) gibt es je nach Region und einrichtung 
individuelle Regelungen, zum Beispiel bei der Unter-
bringung in einzel- oder Mehrbettzimmern, Besuch 
und Begleitpersonen, notfallplänen und Hygienepro-
tokollen.


